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Weihnachten, freut ihr euch darauf? Kann es sein 

dass es ein Ja und Nein ist?  

Ja = Familie, Geschenke, gutes Essen, freie Tage, 
schöne Dekoration, Geschäftsessen, Gratifikation, 
Kinderaufführungen.....  
Nein = so viel Rummel, teure Zeit, viel kaufen, 
viele Erwartungen, wenig Erfüllung, Flut von 
Angeboten, neue Bedürfnisse geweckt, Stress, 
Verkaufs und Kaufszwang, Streit mit Familie......  
 

Es ist die Zeit der Lügerei! 
Advent und Weihnachten macht sichtbar und hebt 
hervor, ja zeigt im verstärkten Mass das Problem 
des Menschen. Es ist die Zeit wo im grossen Stiel 
gelogen wird. Wie kann ich so etwas sagen? Nun 
wenn du lieb bist und folgsam, dann kommt das 
Christkind! Ist das nicht was oft gesagt wird? 
Wäre Jesus erst gekommen wenn wir folgsam 
wären, müssten wir immer noch auf Ihn warten.  
 
In keiner anderen Zeit wird so viel Gewicht auf 
das Materielle gelegt wie um Weihnachten herum. 
Wer jetzt nicht das Geschäft macht wann dann? 
Es ist die Zeit wo man ungeheure Probleme 
zudeckt mit Glitzer und künstlicher Beleuchtung. 
Es ist die Zeit wo wir uns gegenseitig alles Gute 
wünschen, egal wie es im Herzen wirklich 
aussieht. Es ist die Zeit wo die Werbung uns klar 
macht, dass wenn wir unsere materiellen Wünsche 
erfüllen, dann und erst dann werden wir 
Weihnachten haben.  
 
Ich möchte hierzu einige Beispiele geben: 

Fleisch / fleischlich 
Generell haben 
Japaner eine 
Schwäche für 
exklusives Essen: 
Das Kobe-Rind ist 
das teuerste Hausrind 
der Welt. Die Tiere 

werden besonders aufwendig gehalten: Sie fressen 
Kraftfutter aus Getreide, Rüben und Kartoffeln 
und werden täglich zwei Stunden lang gründlich 
massiert. Dabei werden die Tiere mit japanischem 
Reiswein eingesprüht. So ist das Fleisch extrem 
fein und gleichmässig marmoriert und von einer 
dünnen Fettschicht überzogen. In Japan kostet ein 
Kilogramm Fleisch vom Kobe-Rind rund 600 
Euro oder ca. 960.- Fr.. 
 
Wie will sich heute noch ein Mensch etwas vom 
andern abheben, oft geschieht dies über 

Luxusgüter die alle Realität zum Leben verloren 
haben. Wer meint im Fleisch sei das Glück, und 
nicht nur im Steak eines Rindes, aber in den 
Dingen, die in erster Linie das Materielle, das Ego 
betreffen, ist einer Lüge verfallen. 
 
Galater 6,8a  Wer auf sein Fleisch sät, der wird 
von dem Fleisch das Verderben ernten;  
 
Wir können keine wirkliche, bleibende 
Befriedigung erreichen mit den Dingen, welche die 
Welt anbietet. Es gibt eine geistliche Dimension, 
und auf die will eigentlich Weihnachten hinweisen. 
Hier haben wir auch ein Versprechen, das wirklich 
einen Unterschied macht fürs Leben.  
 
Galater 6,8b  wer aber auf den Geist sät, der 
wird von dem Geist das ewige Leben ernten. 
 
Weihnachten will uns ganz klar die geistliche 
Dimension aufzeigen und klar machen wer auf 
Gott, Jesus baut der wird wahrhaftig etwas von 
erfülltem Leben erfahren.  

Wie gut würde es uns tun, gerade in der 
Adventszeit, uns auf das eigentliche Anliegen zu 

konzentrieren! 
 

Stress / Zeit 
An ihren 
Uhren sollt ihr 
sie erkennen: 
Nur Besitzer 
des 660’000 
Franken teuren 
Mercedes SLR 

McLaren dürfen den SLR Chronographen 
erwerben. Mit 15'200 Franken ist er einer der 
teuersten Posten der Zubehörliste, hergestellt in der 
Schweiz. 

Seit Jahren auf Platz 1 der 
Liste: Laut Forbes ist die 
„Super Ice Cube“ von Chopard 
die teuerste Uhr der Welt. Ihr 
Wert: rund 848’045 Euro oder 

1Million 280 000.- Fr.. Exakt 1897 Brillanten 
zieren die Luxusuhr.  
 
Es ist mir wohl bewusst, dass ich hier eher das 
Extreme erwähne nur um uns etwas anzureizen zum 
denken. Natürlich sind wir auf verschiedenen 
Stufen dabei die Zeit, die Mobilität und somit unser 
Umfeld in den Griff zu bekommen. Es ist vielleicht 
nicht die Uhr, aber es ist die unverhältnismässige 
Überzeit im Betrieb, es ist das Hobby, welches 
mich nicht mehr freigibt für das was wirklich 
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wichtig ist, es ist die Couch vor dem Fernseher, 
oder der Computer und die Stunden im chatroom. 
Wir können es anwenden in praktisch allen 
Bereichen des Lebens. Das Wichtige ist nur, dass 
wir uns der Lüge stellen, welche uns so 
schmackhaft gemacht wird und uns vorgaukelt 
wir könnten es schaffen in eigener Kraft wenn 
wir nur hart genug uns einsetzen.  
 
Die Wahrheit, die Gott uns anbietet, hat ihren 
Beginn, oder besser ihre Erfüllung in Jesus dem 
Sohn Gottes, dessen wir ja gerade jetzt gedenken 
sollten...  

Galater 4,4 
als aber die Fülle der Zeit kam, sandte Gott 

seinen Sohn, geboren von einer Frau, 
geboren unter Gesetz, 

 
Sein Leben auf Gott und auf Seine Zeit 
einzustellen ist wesentlich mehr wert als jede 
erdenkliche Uhr in dieser Welt. Ich wünsche mir 
dass wir die Herausforderung Zeit mit Gott lösen 
würden besonders wir Christen. Jesus kam und 
ging in der Fülle der Zeit oder mit andern Worten 
zur richtigen Zeit, nämlich in der Zeit die aus 
Gottes Hand kommt. 
 

Psalm 31,15-16a 
Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche: 
Du bist mein Gott! 16 Meine Zeit steht in 

deinen Händen... 
 
In welchen Händen steht deine Zeit, in deinen 
oder in Gottes Händen? Wer bestimmt was du 

wann tust?  
Advent könnte die Gelegenheit sein unser 

Zeitmanagement wieder gänzlich in Gottes 
Hände zu übergeben. 

 

Frucht / Leistung 
Eine andere Lüge ist es zu meinen wir könnten 
echte Befriedigung haben in dem was wir uns 
leisten können, was wir erarbeitet haben, oder 
bekommen was wir meinen verdient zu haben. 
Darf ich euch noch einmal zwei so völlig 
übertriebene Dinge vorstellen? 
 
Beispiel: Der Sultan von Brunei zahlte kürzlich 
dem englischen Friseur Ken Modestou 25.000 
Dollar für einen Haarschnitt. Jetzt überbietet Star-
Coiffeur Stuart Phillips diese Summe in seinem 
eigenen Salon. Ein exklusiver Besuch im Hair-
Studio in Covent Garden kostet die stolze Summe 
von 34.000 Euro. Dafür wird dem Gast laut Stuart 
Phillips folgende Behandlung zuteil: "Der Kunde 
hat unseren Salon den ganzen Tag für sich 

alleine. Wir stellen Bodyguards, exotische teuere 
Öle, Dolmetscher, besondere Düfte für das 
Ventilatorensystem und sogar Hundesitter." Er 
meint, praktisch alle Wünsche können erfüllt 
werden.  
 
Wisst ihr was? Wer sich immer so etwas leisten 
kann, muss am nächsten Tag doch wieder aufstehen 
und mit sich selber leben.  
 
Beispiel:  
Sie ist pechschwarz und 
sehr süss. Ein Kunde in 
Tokio ersteigerte die 
Densuke-Melone nun für 
650.000 Yen, umgerechnet 
rund 4000 Euro oder mehr 
als 6000.- Fr.. Der Käufer 
erklärte nach der Auktion, 
er habe mit dem hohen 
Preis die örtliche 
Landwirtschaft unterstützen wollen. Die in Japan 
äusserst beliebte Wassermelone wird auf Hokkaido 
angebaut, der zweitgrössten Insel Japans. Fast alle 
Japaner kennen die Melone und lieben sie wegen 
ihres süssen Geschmacks. Der normale Preis für 
eine solche Melone liegt bei 120 bis 185 Euro. 
Aufwendig verpackte Melonen gelten in Japan als 
Statussymbol, aber auch normale Sorten ohne 
schmückende Verpackung kosten gewöhnlich ein 
kleines Vermögen: bis zu 70 Euro. 
Noch teurer sind jedoch die Cantaloup-Melonen: 
Für zwei Stück legte im vergangenen Monat ein 
Käufer rund 18’000 Euro (27'000.-) hin. 
 
Gott bietet uns eine Frucht an die 
unvergleichlich herrlicher ist und welche das 
Leben bleibend beeinflusst. Auch nach dem 
Genuss solch einer Melone, wenn das überhaupt 
noch als Genuss bezeichnet werden kann, kommt 
der Hunger nach mehr, und lässt das Leben immer 
noch leer. 
 
Nicht so aber die Frucht welche Gott gibt! 
 

Galater 5,22-23 
Die Frucht des Geistes aber ist: Liebe, Freude, 
Friede, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, 
23 Sanftmut, Enthaltsamkeit. Gegen diese ist 

das Gesetz nicht gerichtet. 
 

Sollten wir uns in dieser Adventszeit vielleicht 
die Zeit nehmen uns mit dieser exklusiven 

Frucht auseinander zu setzen? 
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Wisst ihr, dass sind nicht verschiedene Früchte, 
das ist die Frucht des Geistes mit all diesen 
Eigenschaften. Das ist eine ganz besondere 
Geschmacksrichtung und süsser als jede Melone. 
Dies gibt es aber nur im Sammelpaket. Du kannst 
nicht Liebe haben und dabei untreu sein, oder 
Frieden aber keine Güte. Solch eine Frucht 
wünsche ich dir und mir. Wie aber komme ich 
dazu? 
Es gibt nämlich immer wieder Zeiten wo ich mich 
frage, wann endlich wird diese Frucht in meinem 

Leben in der ganzen Fülle sichtbar? 

 
Beispiel: Ein Mann entdeckte beim Einkaufen 
plötzlich das Gott hinter dem Tresen stand. „Was 

hast du anzubieten?“, fragte er. „Was möchtest 
du denn?“, fragte Gott. „Glück“ erwiderte der 

Mann. „Seelenfrieden, keine Angst....für mich und 

für die ganze Welt.“ Da lächelte Gott und sagte: 
„Ich verkaufe hier aber keine Früchte nur 
Samen.“  
 
Eine der grossen Lügen ist zu meinen man müsste 
alles sofort und in Perfektion haben. Diese 
spezielle Frucht Gottes muss zuerst einmal gesät 
werden und dann wachsen.  
 
Ich komme noch einmal auf den Vers zurück den 
ich schon vorher erwähnt habe. 
 

Galater 6,7-8 
Irrt euch nicht! Gott lässt sich nicht spotten. 
Denn was der Mensch sät, das wird er ernten. 
8  Wer auf sein Fleisch sät, der wird von dem 
Fleisch das Verderben ernten; wer aber auf 
den Geist sät, der wird von dem Geist das 

ewige Leben ernten. 
 
Unmittelbar nach der Beschreibung der Frucht des 
Geistes kommt dieser Abschnitt. Der Samen der 
Frucht ist der Geist und die Frucht ist der Geist. 
Alles was wir machen müssen ist uns einfach von 
der Lüge abwenden und uns der Wahrheit, dem 
Geist Gottes zuwenden, und dann Schritt für 
Schritt darin wandeln. 
 
Der nächste Punkt auf den ich eingehen möchte: 
 

Es ist die Zeit der Stehlerei! 
Advent, Weihnachten sollte in sich eine Zeit der 
Freude und des Friedens sein. Doch gerade diese 
Zeit raubt uns oft diese Dinge. Es ist die Zeit wo 
die Psychiatrien, Arztpraxen, Drogerien voll sind. 
Natürlich der grösste Raub ist noch viel 
schlimmer. 
 

Beispiel:  
Nachdem aus einer Weihnachtskrippe in 
Wellington in Florida die Jesusfigur 
verschwunden war, traf die Polizei Vorkehrungen, 
um weitere Diebstähle zu verhindern. Eine Zeitung 
berichtet, dass die Ersatzfigur mit einem GPS-
Sender ausgerüstet wurde. Als das Jesuskind im 
Jahr darauf wieder verschwand, wurden die 
Beamten durch die Signale zur Wohnung des 
Diebes geführt. 
 
Weihnachten kommt, aber ist Jesus abhanden 
gekommen?  
Manchmal ist das leider so, auch in unserem 
persönlichen Leben. Es ist mit Sicherheit so, wenn 
wir den Lügen glauben, welche ich zuvor erwähnt 
habe, dass uns im Prozess auch Jesus abhanden 
kommt. Wie oft höre ich doch klagen, dass die 
wahre Bedeutung von Weihnachten gar nicht mehr 
da ist. Ich befürchte, dass dies auch uns geschehen 
kann. Manchmal raubt uns der ganze Rummel um 
Weihnachten Jesus. Manchmal sind es einfach die 
Dinge...., die Dinge...., die Dinge...., welche uns so 
beschäftigen, die uns Jesus rauben. 
 

Es ist die Zeit des Segen Gottes! 
Wenn Gott abhanden gekommen ist, da muss man 
den GPS einschalten: 
 

Jeremia 29,13-14a 
Und sucht ihr mich, so werdet ihr mich finden, 
ja, fragt ihr mit eurem ganzen Herzen nach mir, 
14 so werde ich mich von euch finden lassen, 

spricht der HERR. 
  
Denk daran Gottes GPS ist sicher. Es bringt dich 
zum Kern, zur Quelle des Lebens, und wer sich mit 
weniger zufrieden gibt ist zu bedauern, auch wenn 
er die ganze Welt besässe.  
 
Der Segen Gottes liegt in der Tatsache, dass Er ein 
unmissverständliches Signal sendet. Christus der 
Sohn Gottes kam auf die Welt für uns, der Vater hat 
Ihn gesendet. Wenn wir Gott suchen und wie beim 
GPS dem Signal folgen, da habe ich eine 
grossartige Verheissung. 
 

Sprüche 8,17-19 
Ich liebe, die mich lieben; und die mich 
frühe suchen, finden mich. 18 Reichtum 
und Ehre ist bei mir, währendes Gut und 
Gerechtigkeit. 19 Meine FruchtMeine FruchtMeine FruchtMeine Frucht ist besser 
denn Gold und feines Gold und mein Ertrag 

besser denn auserlesenes Silber. 
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Ich liebe die Sprüche. Sie bringen so oft die 
Wahrheit auf den Punkt. 
Wisst ihr, die Dinge, welche uns von der Welt 
angeboten werden mögen interessant und attraktiv 
scheinen und doch sind sie zum Schluss eine 
grosse Endtäuschung. Es ist genau wie in 
folgenden Spruch erwähnt. 
 

Sprüche 20,17 
Das gestohlene Brot schmeckt dem Manne 
wohl; aber hernach wird ihm der Mund voll 

Kieselsteine werden. 
 
Wie viele freuen sich auf Weihnachten und stellen 
sich vor was noch sein könnte, sie glauben der 
Lüge, sie lassen sich Christus rauben und planen 
und schmücken und kaufen um dann zu guter 
Letzt doch einen Mund voll Kieselsteine zu haben. 
Echt kein gutes Gefühl! 
 
Ich habe einen Vorschlag!  
Weigern wir uns doch in dieser Adventszeit den 
Lügen zu glauben und lassen wir uns Jesus nicht 
rauben.  
Wie? Indem wir uns auf den Geist Gottes 
ausrichten und der Wahrheit vertrauen.  
 
Ich möchte euch und mir, dazu die Verse aus 
Sprüche 8 mitgeben, sie sind vielleicht nicht extra 
weihnachtlich aber trotzdem gut für den Advent. 
Sie zeigen auch wie man Schritt für Schritt den 
Samen aufgehen lassen kann und muss. Übrigens 
in diesen Versen spricht die Weisheit, was 
schlussendlich der Drei Eine Gott ist. 
 

Sprüche 8,4 
An euch, ihr Männer (Frauen), ergeht mein 

Ruf, und meine Stimme an die 
Menschenkinder. 5 LerntLerntLerntLernt Klugheit, ihr 

Einfältigen, und ihr Toren, bringt bringt bringt bringt euer Herz 
zur Einsicht! 6 Hört zu!Hört zu!Hört zu!Hört zu! Denn Vortreffliches 
rede ich, und das Öffnen meiner Lippen ist 
Aufrichtigkeit. 7 Denn Wahrheit verkündet 
mein Gaumen, und ein Greuel ist meinen 

Lippen die Gottlosigkeit. 8 In Gerechtigkeit 
ergehen alle Worte meines Mundes; nichts in 
ihnen ist verschlagen oder falsch. 9 Sie alle 
sind recht dem Verständigen und redlich für 
die zur Erkenntnis Gelangten. 10 Nehmt an 
meine Zucht und nicht Silber, und Erkenntnis 

lieber als auserlesenes Gold! 11 Denn 
Weisheit ist besser als Korallen, und alle 

Kleinode kommen ihr nicht gleich an Wert. - 
 
 
 
 

- Das was verlogen ist im Advent, lasst es uns 
ersetzen durch die Wahrheit. 

- Das was gestohlen ist im Advent – Christus und 
Sein Friede - lasst es uns wieder finden.  

 
Schaltest du deinen GPS ein?  
Ich für meinen Teil ja! 
 
 

Amen! 
 
 
 


